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Fachkräfte sichern für Mecklen­
burg-Vorpommern

Am 19. Januar 2011 fand im IHK-Berufsausbildungszentrum 
in Schwerin das Fachforum „Fachkräftesicherung“ statt.  
Die Ausgangssituation auf dem Arbeits- und Ausbildungs­
markt in Mecklenburg-Vorpommern hat sich analog zur 
demografischen Entwicklung im Land stark gewandelt. So 
mangelt es zunehmend an jungen Fachkräften. Deshalb 
sind fähige junge Auszubildende und junge Fachkräfte bei 
den Unternehmen heiß begehrt. 

Dem Maschinenbau in Mecklenburg-Vorpommern ist es 
daher sehr wichtig, möglichst viele junge Menschen für eine 
duale Berufsausbildung zu gewinnen und in der Region zu 
halten, um auch in Zukunft weiterhin wettbewerbsfähig zu 
sein. 

Akteure in der Berufsausbildung Mecklenburg-Vorpommerns verständigten 
sich über gemeinsame Aktivitäten, junge Menschen in die duale Ausbildung 
für Metallberufe zu bringen.

Diese Problematik wurde beim Fachforum ausführlich mit 
zahlreichen Ausbildern, Personalleitern aus der Region sowie 
Vertretern der IHK Schwerin, Berufsschullehrern, Vertretern 
des IHK-Bildungszentrums und der VDW-Nachwuchsstif-
tung diskutiert. Neben den guten und vielversprechenden 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Branche wurden Beispiele 
für Nachwuchsgewinnung, Qualitätsverbesserung in der 
beruflichen Bildung durch Verbundausbildung sowie die 
Umsetzung der Ausbildungsordnung in Lernfeldern und 
betrieblichen Zeitrahmen dargestellt und präsentiert.

In der abschließenden Diskussionsrunde waren sich alle 
Teilnehmer einig, dass dieser Dialog zwischen allen Akteu-
ren weiter ausgebaut und intensiviert werden soll, um junge 
Menschen für die Branche zu begeistern. Unter anderem  
ist ein Besuch der Jugendsonderschau der VDW-Nachwuchs-
stiftung auf der EMO Hannover 2011 geplant, zu der 
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 mit Ausbil-

StrateGie und ManaGeMent

dern aus dem Land Mecklenburg-Vorpommern gemeinsam 
fahren werden. Ebenso ist eine engere Kooperation mit den 
berufsbildenden Schulen in Mecklenburg-Vorpommern 
geplant.
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